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China führte ab dem 8. April eine dreitägige Militärübung durch, bei der es Taiwan mit Kampfflugzeugen einkreiste, Angriffe von Schiffen aus übte und Raketenangriffe simulierte. Die Übung mit dem
Codenamen „Gemeinsames Schwert“ begann, nachdem die taiwanesische Präsidentin Tsai Ing-wen von einem Treffen mit dem Sprecher des US-Repräsentantenhauses Kevin McCarthy in Los
Angeles zurückgekehrt war.

Mit mindestens 91 Militärflugzeugen und 12 Kriegsschiffen, die am 10. April taktische Manöver rund um die Insel abhielten, war diese Übung eine der bisher größten. Unter den Flugzeugen befanden
sich auch mit scharfen Raketen bewaffnete H-6-Bomber, die zusammen mit den Kriegsschiffen eine „multidirektionale, die Insel umfassende Blockadesituation“ bildeten, wie das chinesische
Staatsfernsehen berichtete.

Zusammen mit Raketen- und Raketentruppen auf dem Festland simulierten die Einheiten „gemeinsame Präzisionsangriffe auf wichtige Ziele auf der Insel Taiwan und in den umliegenden Gewässern“,
berichtete das chinesische Staatsfernsehen. Ein vom Eastern Theater Command auf WeChat veröffentlichtes Video zeigte eine Animation simulierter Raketenangriffe vom Land, vom Meer und aus der
Luft. Das Video ist zwar technisch nicht korrekt, zeigt aber eine allgemeine Darstellung der Fähigkeiten und Ambitionen Chinas, Taiwan anzugreifen.

WATCH: A computer generated animation by the PLA Eastern Theater Command shows its mock joint precision strikes on the island of Taiwan on Sunday pic.twitter.com/mbjfxsPRcz

— Global Times (@globaltimesnews) April 9, 2023

Bereit für den Konflikt: Als die Übungen rund um Taiwan am 10. April zu Ende gingen, erklärte die Volksbefreiungsarmee (PLA), sie habe „die Truppen umfassend unter realen Kampfbedingungen
getestet“. Diese Übungen dienen ausdrücklich der Vorbereitung auf eine künftige bewaffnete Konfrontation mit Taiwan und den in der Region anwesenden US-Streitkräften.

Die Truppen in diesem Gebiet sind jederzeit kampfbereit und können jederzeit kämpfen, um jede Form von Separatismus für die Unabhängigkeit Taiwans und ausländische Einmischung
entschlossen zu zerschlagen.
– PLAs Eastern Theater Command

Spannungen um Taiwan: Die Spannungen zwischen China und den USA werden sich nur noch verschärfen, da sich China auf einen möglichen Konflikt um Taiwan vorbereitet. China betrachtet
Taiwan als sein eigenes souveränes Territorium und scheut sich nicht, seine militärischen Muskeln spielen zu lassen und die US-Streitkräfte aus dem Gebiet einzuschüchtern.

Als Reaktion auf Besuche von US-Vertretern in Taiwan und umgekehrt hat China zunehmend groß angelegte Militärmanöver in der Straße von Taiwan und in der Umgebung der Insel durchgeführt. Als
die ehemalige Sprecherin des Repräsentantenhauses, Nancy Pelosi, im vergangenen August Taiwan besuchte, führte China ähnliche Militärübungen rund um die Insel durch.

Die Posaune sagte: Chinas zunehmende Kriegslust und Amerikas Schwäche werden Taiwan schließlich zur Unterwerfung zwingen. Bereits in der Philadelphia Trumpet (Posaune) vom
August 1998 schrieb Chefredakteur Gerald Flurry über Chinas Ambitionen, Taiwan zu zwingen, Teil Chinas zu werden, und Amerikas schwindenden Willen, dem entgegenzuwirken.

Wie könnte jemand übersehen, dass Taiwan dazu bestimmt ist, ein Teil des chinesischen Festlandes zu werden? Diese 21 Millionen Menschen [jetzt 23,6 Millionen] werden in die
chinesische Form gezwungen werden; und das wird aus einem einzigen Grund geschehen: wegen eines erbärmlich willensschwachen Amerikas.
– Gerald Flurry, „Der Verrat an Taiwan“

Mehr dazu lesen Sie unter „Wohin wird der Konflikt zwischen China und Amerika noch führen?“
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https://t.co/mbjfxsPRcz
https://twitter.com/globaltimesnews/status/1644970821977526272?ref_src=twsrc%255Etfw
https://www.dieposaune.de/articles/posts/wohin-wird-der-konflikt-zwischen-china-und-amerika-noch-fuehren
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